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Gewerbegebiet

B-Plan 52

Wohngebiet "Im Strange Nord"

B-Plan 47b

Gewerbe-/ Wohngebiet "Lupus-Park"

B-Plan 55

Wohngebiet "Mühlenkamp"

B-Plan 47a

K 8

K 6

K 5

K 4

K 2

K 1

K 9

K 3

Wohn-/ Sondergebiet "Strangen Kamp"

B-Plan 57

!

!

!

!

!

!

K 5

B

 

4

0

4

 

 

R

a

d

e

k

a

m

p

D

B

-

S

t
r

e

c

k

e

 
s

t
i
l
l
g

e

l
e

g

t

Grove

K

 

1

7

 

 

G

r

a

b

a

u

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

Schwarzenbek

Grabau

G

r

o

v

e

r

 

W

e

g

B

 

2

0

7

 

 

M

ö

l

l

n

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

K 2a Ar Bau-km 1+160 bis 1+250

Zerschneidung einer lokal besonders bedeutsamen Flugroute für

Fledermäuse und daraus resultierende betriebsbedingte

Beeinträchtigung:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenziell

signifikante Erhöhung des Todesrisikos von Individuen folgender

Arten infolge Kollision mit Fahrzeugen an traditioneller Flugroute von

besonderer Bedeutung:

Breitflügel- u. Zwergfledermaus

L

K 1

KV

!

www.LP-JACOB.deFax  040/52 19 75 -10

Tel.  040/52 19 75 -0

Freie Landschaftsarchitektin bdla

22848 Norderstedt

Ochsenzoller Str. 142a

Planverfasser:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenzielle

Tötung von Individuen in als Tagesversteck und Quartier genutzten

Gehölzen infolge Räumung des Baufeldes u. der baubedingt in

Anspruch zu nehmenden Flächen für folgende Arten:

Großer Abendsegler, Rauhaut-, Wasser- u. Zwergfledermaus,

Mückenfledermaus u. Braunes Langohr

(Konflikt ohne Zuordnung im Plan)

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 72 m), insbesondere für die Haselmaus.

Vollständiger Verlust bzw. Beeinträchtigung der Bodenfunktionen

durch Versiegelung (2,577 ha), Teilversiegelung (0,476 ha) und Über-

bauung (3,087 ha) sowie baubedingter Inanspruchnahmen (2,09 ha).

Vernichtung des Bodenkörpers durch Abgrabung im Einschnitts-

bereich und im Bereich der RRB (1,461 ha).

(Konflikt ohne Zuordnung im Plan)

KT 1 Ar Bau-km 1+025 bis 4+105

KT 2 Ar Bau-km 1+025 bis 4+105

KT 3 Ar Bau-km 1+025 bis 4+105

Dauerhafte und temporäre Beeinträchtigung einer halbruderalen

Gras- und Staudenflur sowie der Bodenfunktionen durch eine

Rohrverlegung (0,02 ha).

K 1a Bau-km 1+100 bis 1+165

K 2a Ar Bau-km 1+160 bis 1+250

Verlust von Biotopen mit allgemeiner Bedeutung (0,944 ha) und

Beeinträchtigung von Biotopen durch betriebsbedingte Wirkungen

(2,203 ha).

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 205 m), insbesondere für die Haselmaus.

K 5 Bau-km 1+600 bis 2+020

K 6 Bau-km 1+600 bis 2+265

K 2 Bau-km 1+115 bis 1+230

Vermeidbarer Tötungstatbestand  für Brutvögel - Potenzielle

Tötung von Individuen infolge Räumung des Baufeldes u. der

baubedingt in Anspruch zu nehmenden Flächen für folgende Arten:

Gehölzgebundene Arten: ungefährdete Brutvögel der Gehölze u.

Wälder

Halboffen-/ Offenlandarten: Feldlerche u. ungefährdete Arten der

landwirtschaftlichen Nutzflächen

sowie ungefährdete Arten der Stillgewässer, der Sümpfe u. der

Siedlungsbereiche

(Konflikt ohne Zuordnung im Plan)

Vermeidbarer Tötungstatbestand für die Haselmaus - Potenzielle

Tötung von Individuen infolge der Baufeldräumung im Bereich der

unvermeidbaren Knickbeseitigungen

(Konflikt ohne Zuordnung im Plan)

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes und der Erholungseignung

(41,40 ha) in unterschiedlicher Wirkintensität insbesondere durch

- Zerschneidung der Landschaft im siedlungsnahen Bereich

- Beeinträchtigung des landschaftstypischen Knicknetzes sowie durch

- Verlärmung (10,99 ha).

K 3 Bau-km 1+230 bis 1+360

K 1 Bau-km 1+025 bis 4+105

KV Bau-km 1+025 bis 4+105

Zerschneidung einer lokal besonders bedeutsamen Flugroute für

Fledermäuse und daraus resultierende betriebsbedingte

Beeinträchtigung:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenziell

signifikante Erhöhung des Todesrisikos von Individuen folgender

Arten infolge Kollision mit Fahrzeugen an traditioneller Flugroute von

besonderer Bedeutung:

Breitflügel- u. Zwergfledermaus

K 4 Bau-km 1+230 bis 1+600

Verlust von halbruderaler Gras- und Staudenflur (0,112 ha) und

Ackerflächen (1,725 ha) sowie Beeinträchtigung von Biotopen durch

betriebsbedingte Wirkungen (4,427 ha).

Verlust von halbruderalen Gras- und Staudenfluren (0,581 ha) und

sonstigen flächigen Gehölzbeständen (0,044 ha) sowie

Beeinträchtigung von Biotopen durch betriebsbedingte Wirkungen

(1,729 ha)

K 2b  Bau-km 1+165 bis 1+230

Zerschneidung von Wanderbeziehungen für Amphibien zwischen

zwei Gewässern, potenzielle betriebsbedingte Tötung von Individuen

Zerschneidung von lokal besonders bedeutsamen Flugrouten für

Fledermäuse und daraus resultierende betriebsbedingte

Beeinträchtigung:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenziell

signifikante Erhöhung des Todesrisikos von Individuen folgender

Arten infolge Kollision mit Fahrzeugen an traditioneller Flugroute von

besonderer Bedeutung:

Breitflügel- u. Zwergfledermaus

K 7 Ar Bau-km 1+740 bis 2+260

K 9 Bau-km 2+165 bis 2+435

Verlust von Biotopen mit allgemeiner Bedeutung (0,898 ha) und

Beeinträchtigung von Biotopen durch betriebsbedingte Wirkungen

(5,202 ha).

K 10 Bau-km 2+265 bis 2+800

K 10a Ar Bau-km 1+680 bis 2+580

Verlust eines landschaftsbildprägenden Mischwaldes (0,252 ha).

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 240 m), insbesondere für die Haselmaus.

K 11 Bau-km 2+800 bis 2+940

K 12 Bau-km 2+800 bis 2+950

Verlust von Biotopen mit allgemeiner Bedeutung (2,736 ha) und

Beeinträchtigung von Biotopen durch betriebsbedingte Wirkungen

(10,123 ha).

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 113 m), insbesondere für die Haselmaus.

K 14 Bau-km 3+170 bis 3+200

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 297 m), insbesondere für die Haselmaus, sowie

baubedingte Beeinträchtigung von Biotopen und der Bodenfunktion

durch eine Rohrverlegung (0,017 ha).

K 15 Bau-km 3+600 bis 4+105

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch die Anlage einer

Fußgänger- und Fledermausbrücke.

Lebensraumverlust und -beeinträchtigung infolge von Knickdurch-

brüchen (Verlust 146 m), insbesondere für die Haselmaus.

Beeinträchtigung von Bruthabitaten infolge dauerhafter betriebs-

bedingter Störwirkung für Feldlerchen-Revierpaare

Verlust von halbruderalen Gras- und Staudenfluren (0,326 ha),

Intensivgrünland (0,052 ha) und Acker (0,074) sowie Beeinträchtigung

von Biotopen durch betriebsbedingte Wirkungen (0,753 ha).

Beseitigung von drei Einzelbäumen.

Weitere Beeinträchtigung des Biotopverbundes durch Verstärkung

der Zerschneidungseffekte.

K 13 Bau-km 2+960 bis 4+105

K 8 Bau-km 1+975 bis 2+090

Zerschneidung einer lokal besonders bedeutsamen Flugroute für

Fledermäuse und daraus resultierende betriebsbedingte

Beeinträchtigung:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenziell

signifikante Erhöhung des Todesrisikos von Individuen folgender

Arten infolge Kollision mit Fahrzeugen an traditioneller Flugroute von

besonderer Bedeutung: Zwergfledermaus

K 13a Ar Bau-km 3+160 bis 3+190

Lebensraumverlust infolge eines Baumverlustes mit Eignung als

Winterquartier für Fledermäuse:

Rauhautfledermaus u. Braunes Langohr

K 12a Ar Bau-km 2+950

Zerschneidung einer lokal besonders bedeutsamen Flugroute für

Fledermäuse und daraus resultierende betriebsbedingte

Beeinträchtigung:

Vermeidbarer Tötungstatbestand für Fledermäuse  - Potenziell

signifikante Erhöhung des Todesrisikos von Individuen folgender

Arten infolge Kollision mit Fahrzeugen an traditioneller Flugroute von

besonderer Bedeutung: Zwergfledermaus

K 15a Ar Bau-km 3+610 bis 3+640

Anlage- und betriebsbedingte Verluste und Entwertung von Lebens-

räumen von betroffenen Arten der Gilden der Brutvögel der Gehölze,

der Ruderalfluren / Sümpfe und der landwirtschaftlichen Nutzflächen

(Konflikt ohne Zuordnung im Plan)

K 0 Ar           Bau-km 1+025 bis 4+105

Deckblatt


